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Basel, den 19.10.2021 

 

Protokoll der KSBS-Vorstandssitzung 8 / 2021 
Dienstag, 19. Oktober 2021, 17.00 – 18.15 Uhr 

 
KSBS-Vizepräsident Mike Bochmann (MB) begrüsst die 43 anwesenden Vorstandsmitglieder. Entschuldigen lässt sich 

aus dem Leitenden Ausschuss (LA) der KSBS heute Christoph Tschan (CT) aufgrund einer Bildungsreise mit seiner 

Schulklasse. Die anwesenden Vorstandsmitglieder sind wie immer gebeten, sich vor einer Wortmeldung mittels 

digitalem Handerheben zu melden und kurz mit Namen und Schulstandort vorzustellen. Alle Abstimmungen finden per 

Handerheben statt. 

 
 
1. Protokoll der Vorstandssitzung vom 20. September 2021 
Das Protokoll wurde von Jean-Michel Héritier (JMH) verfasst. Aus dem Vorstand gibt es keine 
Wortbegehren dazu. 
 
-//-  Das Protokoll wird mit 42 Stimmen genehmigt.  
 
 
2. Mitteilungen 
Aus dem Vorstand 
Primarschule: Ein Anliegen der Mittelstufenlehrpersonen – im Rahmen der Digitalisierung 
kommen die «Edubs-Books» bald ins Schulhaus. Es bestehen noch Unsicherheiten, wie diese 
am besten eingesetzt werden sollen. Ein Austausch, wie das an anderen Schulen abläuft, wäre 
erwünscht. 

 KSBS Präsident Simon Rohner (SR) berichtet, dass es zum bevorstehenden «Rollout» an 
den Primarschulen (PS) kaum Informationen beim LA gibt. Darum wird das Thema an der 
nächsten Sitzung des Erweiterten Konferenzvorstands (EKV) der PS aufgenommen.  

 Gleichzeitig wird sich der LA bei der Volksschulleitung (VSL) dazu erkundigen. 
Wortmeldung aus dem Vorstand: An unserer Schule haben sich die Lehrpersonen der 5. und 6. 
PS-Klassen bereits zweimal mit der Schulleitung (SL) getroffen, um eine gemeinsame Planung zu 
erstellen. Das war sehr hilfreich. 
 
Sekundarschule: Die Erhöhung der Tagesstruktur (TS)-Plätze und gleichzeitig auch mehr 
Klassen am Schulstandort haben zu Platzmangel geführt. Baulich betrachtet besteht aufgrund 
von Denkmalschutz-Vorgaben kaum Potenzial für mehr Raum. Stellt denn der Kanton auch mehr 
Geld für Schulräumlichkeiten zur Verfügung, wenn die TS-Plätze erhöht werden? 

 MB verweist auf eine aktuelle Interpellation im Grossen Rat und nimmt das Thema für 
eine nähere Abklärung mit der VSL entgegen. 

 
Primarschule: Die Spucktests auf der Primarstufe finden weiterhin wöchentlich statt. Bei positiven 
Pools wird das Nachtesten empfohlen, ist aber nicht zwingend vorgeschrieben. Kann der 
Gesundheitsschutz für Lehrpersonen (LP) so am Arbeitsplatz überhaupt gewährleistet werden? 
 Der Leitende Ausschuss (LA) verweist darauf, dass es sich bei diesem Anliegen um ein FSS-

Thema handelt. Dort wird dazu berichtet werden. 
Wortmeldung aus dem Vorstand: An unserer Schule gelten alle, die sich nicht testen lassen, 
automatisch als positiv und müssen in Quarantäne. 
 
Primarschule: Welche «sicheren», digitalen Plattformen gibt es, wo LP sensible Daten ablegen 
können? 
 SR verweist auf ein entsprechendes Richtlinien-Dokument von ICT Medien: 

https://ilias.edubs.ch/ilias.php?ref_id=500959&obj_id=31692&cmd=layout&cmdClass=illmpres
entationgui&cmdNode=gb&baseClass=ilLMPresentationGUI  

https://ilias.edubs.ch/ilias.php?ref_id=500959&obj_id=31692&cmd=layout&cmdClass=illmpresentationgui&cmdNode=gb&baseClass=ilLMPresentationGUI
https://ilias.edubs.ch/ilias.php?ref_id=500959&obj_id=31692&cmd=layout&cmdClass=illmpresentationgui&cmdNode=gb&baseClass=ilLMPresentationGUI


 

Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt 
Kantonale Schulkonferenz 

 

2 

2 

Brückenangebote: Als neue Präsidentin des Konferenzvorstands (KoVo) wird Corinna Bezzola im 
KSBS-Vorstand neu willkommen geheissen. Sie ist die Nachfolgerin von Beat Käser. 
 
Gymnasium: Bei der Anstellung von neuen Lehrpersonen nach einem Jahr Befristung besteht ein 
hoher Druck auf junge Berufsleute. Wie stellt sich die KSBS dazu? 
 Der Leitende Ausschuss (LA) verweist darauf, dass es sich bei diesem Anliegen um ein FSS-

Thema handelt. Dort wird dazu berichtet werden. 
 
Aus dem Leitenden Ausschuss (LA) 
Lehrmittelantrag 
Der vom EKV der PS eingebrachte Lehrmittelantrag für «Einsterns Schwester» wurde bei der 
VSL eingereicht. Die Fachstelle Pädagogik wird ihn prüfen und danach entscheidet die VSL. 
 
Ausweitung der TNW-Billette für Schulausflüge 
Der Antrag möchte, dass alle Schulgruppen der Volksschulen sich künftig uneingeschränkt in den 
öffentlichen Verkehrsmitteln des Tarifverbunds Nordwestschweiz (TNW) fortbewegen können. Er  
wird von der KSBS seit mehreren Jahren bei der VSL wiederholt eingebracht und wurde bisher 
leider stets abgelehnt oder fand im definitiven Budget keine Berücksichtigung. Nun wurde er auf 
die neue Budgetperiode hin wiederum vom LA eingegeben. 
Zwei Wortmeldungen aus dem Vorstand:  
Wie weit kommt man eigentlich mit der jetzigen Lösung (in der PS sind zwei TNW-Zonen gratis)? 
Das ist vielen LP unklar. Es fehlt an konkreten Beispielen (z.B. Reichen zwei TNW-Zonen für 
Ausflüge bis nach Muttenz oder Arlesheim?). 
 Der LA nimmt das Anliegen entgegen und wird wieder berichten. 
Gilt dieser Antrag auch für die Tagesstrukturen (TS)? 
 Aus Sicht des LA scheint dies der Fall zu sein. Der LA nimmt das Anliegen dennoch zur 

weiteren Abklärung entgegen.  
 
Meet & Greet 
Der LA hat im vergangenen Monat zwei Informationsveranstaltungen für neue und interessierte 
Vorstandsmitglieder und KoVos durchgeführt. Aus Sicht des LA waren es zwei gelungene 
Anlässe, welche gegenseitig wertvolle Einblick in die auf beiden Seiten geleistete Arbeit 
vermittelte. 
 
Lehr- und Fachpersonentelefon mit Regierungsrat Dr. Conradin Cramer 
Auch in diesem Jahr möchte der Vorsteher des Erziehungsdepartements ungefiltert und im 
direkten Gespräch die Meinungen der Lehr- und Fachpersonen (LP/FP) einholen. Das LP-/FP-
Telefon ist an den folgenden Daten geplant:  

Donnerstag, 28. Oktober 2021, von 18 bis 20 Uhr 
Donnerstag, 4. November 2021, von 07 bis 09 Uhr 

Die Telefonnummer dafür lautet: 077 506 86 41. 

Die Kommunikation des Angebots erfolgt durch das ED via KSBS an alle LP/FP. SR bittet um die 
Bekanntgabe am Schulstandort durch die Vorstandsmitglieder. 
 
 
3. Schulleitungsressourcen 
SR führt ins Thema ein und informiert über die gesetzlichen Rahmenbedingungen hinsichtlich der 
offiziellen Aufgaben der Schulleitungen (SL). Diese sind sowohl Mitglied der Schulkonferenz vor 
Ort als auch der übergeordneten Schulleitungskonferenz (SLK auf Stufe Volksschule). Im KSBS-
Vorstand sind die Schulleitungen mit einem Sitz ebenfalls vertreten. 
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Die Schulleitung 
Jede Schule der Volksschulen wird von einer Schulleitung vor Ort geführt. Die Schulleitung gibt 
ihrem Standort ein Gesicht und schafft zusammen mit den Lehr- und Fachpersonen die 
bestmöglichen Voraussetzungen für die Schülerinnen und Schüler. Sie ist für den Schulbetrieb, 
die Personalführung und die Entwicklung der Schule verantwortlich, und sie ist die 
vorgesetzte Stelle der Lehr- und Fachpersonen ihres Standortes. Sie kann Teilautonomie in 
Anspruch nehmen. Das heisst, dass sie eigene Schwerpunkte setzen kann und über ein 
Budget sowie Personalkompetenz verfügt, gleichzeitig aber Teil der Volksschulen mit 
gemeinsamer Strategie ist. 
 
Gesetzliche Grundlagen für SL 
Volksschulen (VS): Verordnung SL VS 
https://www.gesetzessammlung.bs.ch/app/de/texts_of_law/411.350  
 
Mittelschulen und Berufsbildung (MB): Verordnung SL MB 
https://www.gesetzessammlung.bs.ch/app/de/texts_of_law/411.360  
 
Ressourcen 
Ein Antrag für eine Erhöhung der SL-Ressourcen im Verhältnis zu den steigenden Schüler/innen-
Zahlen wurde im Dezember 2019 von der PS Brunnmatt und somit von Lehrpersonenseite bei 
der KSBS vorgebracht. Der LA hat nun versucht, die beiden SLK der Primarstufe und der 
Sekundarstufe dazu zu befragen. Es sind aber nicht alle Rückmeldungen von SL-Personen (PS 
fehlt) dazu eingegangen. Der LA spürt aufgrund dieser Ausgangslage die Meinung der SL noch 
zu wenig, um daraus eine verlässliche Aussage ableiten zu können. Daher stellt sich aus seiner 
Sicht auch die Frage, ob die KSBS die richtige Organisation ist, um diesen Antrag weiter zu 
bearbeiten. 
 
Diskussion (Antworten des LA) 

- Warum wurde die Frage nach den SL-Ressourcen nicht auch auf die Sekundarstufe 2 
ausgeweitet? Auch dort gibt es Überlastungssituationen. 
 Der Antrag wurde bisher nur von der VS-Stufe eingebracht. 

- Es wäre wünschenswert, wenn trotz des bisher anders lautenden Antrags bald auch die SL-
Ressourcen der weiterführenden Schulen thematisiert werden könnten. Meines Erachtens 
sind diese sehr wohl ausschlaggebend für die Arbeitszufriedenheit der LP, unabhängig von 
der Schulstufe. 

- Als SL-Mitglied hatte ich bisher keine Kenntnis von der erwähnten SLK-Befragung durch die 
KSBS. Unter den Standorten bestehen zurzeit Diskussionen, ob die von der VSL geplante 
Verlagerung der Ressourcen (von den kleinen zu den grossen Standorten) so richtig ist und 
wird darum verzögert. Die VSL hat berechnet, dass es für das Anliegen des Antrags sechs 
Vollzeitstellen mehr bräuchte, was das Finanzdepartement (FD) wahrscheinlich kaum 
bewilligen wird. 

- An meinem Standort besteht eine intern enge Zusammenarbeit zwischen KoVo und der 
Schulleitung. Dort könnte eine direkte Befragung der SL-Personen zum KSBS-Antrag 
stattfinden. Die Befragung der SL-Personen könnte auch direkt via E-Mail von der KSBS 
durchgeführt werden, damit mehr Antworten zusammenkommen. 
 LA nimmt beide Vorschläge gerne als gute Ideen entgegen und wird wieder berichten, 

was das weitere Vorgehen betrifft. 
- Das Kollegium der PS Brunnmatt hat sich für seine SL-Personen eingesetzt, weil deren Arbeit 

einen starken Einfluss auf den Unterricht zum Wohle der LP und der Schülerinnen und 
Schüler (SuS) hat. Selbst habe ich in sieben Berufsjahren an dieser Schule nun die SL-
Personen Nr. 5 und 6 kennengelernt.  

- Ein wichtiges Kriterium für die Gutheissung dieses Antrags wäre es, wie gut ich mich als LP / 
FP durch die SL in meiner Arbeit unterstützt fühle. 

- Die SL an meinem Standort fragte sich, ob es für dieses Anliegen nicht ein anderes Gefäss 
als die KSBS bräuchte. 

https://www.volksschulen.bs.ch/schulen/schulorganisation/schulleitungen.html
https://www.gesetzessammlung.bs.ch/app/de/texts_of_law/411.350
https://www.gesetzessammlung.bs.ch/app/de/texts_of_law/411.350
https://www.gesetzessammlung.bs.ch/app/de/texts_of_law/411.360
https://www.gesetzessammlung.bs.ch/app/de/texts_of_law/411.360
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 SR: Für die SL bestehen separat die bereits erwähnten SLK sowie der Verband der 
Schulleitungen Basel-Stadt (VSL BS). Der von Seiten der LP eingebrachte Antrag kann 
aber durch diese beiden Organe nicht offiziell bearbeitet werden. Alle SL-Personen sind 
allerdings auch KSBS-Mitglieder und können ihre Anliegen darum dort ebenfalls 
einbringen. 

- Solange wir nicht wissen, wie die SL dazu stehen und ob sie diesen Antrag unterstützen, wird 
es schwierig, über ein weiteres Vorgehen zu diskutieren. 

- Ich kann den Antrag nur unterstützen. Ich fühle mich bei unserer SL sehr gut aufgehoben und 
unterstützt. Ich stelle allerdings auch fest, dass die SL oft sehr belastet/überlastet ist und nicht 
auf alle Anliegen so eingehen kann, wie sie dies möchte, einfach weil die Zeit nicht reicht. 
Auch Wünsche nach mehr Unterrichtsbesuchen müssen teilweise abgelehnt werden. Ich 
denke, das Wohlbefinden und damit auch die Qualität würde sich mit der Entlastung der SL 
steigen. 

- An der nächsten Sitzung der KoVos mit den Schulleitungen der Gymnasien (AKOM) wird das 
Thema «SL-Ressourcen» auch im Zusammenhang mit der Unterrichtsverpflichtung von 
Konrektor*innen ein Thema sein. Der LA kann dabei gleich die anwesenden AKOM-Mitglieder 
befragen. 

 
Weiteres Vorgehen 
Es besteht noch keine Basis für einen Beschluss über den vorliegenden Antrag. Der LA schlägt 
daher vor, den Antrag vorläufig zu sistieren, die heute erhaltenen Rückmeldungen durch den LA 
auszuwerten und dem Vorstand daraufhin einen Vorschlag für das weitere Vorgehen zu 
unterbreiten. 
 
Beschluss 
-//-  Der Vorstand bewilligt dieses Vorgehen einstimmig (46:0). 

 
 
4. Gesamtkonferenz (GeKo) 2021 
Das Protokoll der GeKo 2021 wurde von JMH verfasst. Es gibt dazu aus dem Vorstand keine 
Wortmeldungen.  
 
Beschluss 
-//- Der Vorstand empfiehlt der GeKo das Protokoll mit 54 Stimmen zur Annahme. 
 
Gewichtung wichtiger Themen für die nächste GeKo 
Ziel: Aufwertung inhaltliche Auseinandersetzung & Meinungsbildungsprozesse an der GeKo (z.B. 
mittels Anträgen) 
 
Kriterien für GeKo-Themen: 
a) für gesamtes Schulsystem / gesamte Stufe / gesamten Schultyp wichtig  

 keine Partikulärinteressen 
b) KSBS-Themen = Pädagogik, Schulorganisation, Schul- und Unterrichtsentwicklung  

 thematischer Fokus (gesetzliche Vorgaben) 
c) Aktualität und Relevanz (warum jetzt? warum an der GeKo?) 
d) konstruktive Perspektive auf Entwicklung/Veränderung  

 Fokus auf positive, zukunftsorientierte Weiterentwicklung des Schulsystem in Basel-Stadt 
 
Die Padlet-Sammlung aus der Septembersitzung zu verschiedenen möglichen GeKo-Themen 
wird von MB kurz vorgestellt. 
 
Weiteres Vorgehen  
Die Sichtung und Gewichtung der Themen erfolgt durch den LA zusammen mit der 
«Echogruppe». Deren Mitglieder sind Helga Macek, Anna Fowler, Barbara Luder, Evelyne 
Gacond und Christina Keller. 
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5. Umfrage Jahrespromotion 
Die Online-Umfrage der KSBS ist abgeschlossen. Die dabei erhaltenen Ergebnisse sollen in einer 
Arbeitsgruppe ausgewertet werden. SR berichtet über die aus seiner Sicht sehr spannenden 
Rückmeldungen, welche in hoher Qualität und mit beträchtlichem zeitlichen Aufwand von den 
KSBS-Mitgliedern abgegeben wurden und sich je nach Schulstufe erheblich unterscheiden. 
 
Wichtigste Ergebnisse 

• 764 Antworten 
• Durchschn. Antwortzeit: 30:39 
• 1253 Kommentare 

 

(1. Zyklus) 

 
(2. Zyklus) 
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(3. Zyklus) 

 
(1. Zyklus) 

 
(2. Zyklus) 

(3. Zyklus) 
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(Weiterführende Schulen) 

 
(Weitere Personen) 

 
Weiteres Vorgehen: 
SR schlägt dem Vorstand die Bildung einer Arbeitsgruppe (AG) mit den folgenden Aufgaben vor: 

• Inhaltliche Zusammenfassung der Ergebnisse 
• Pädagogische Begründung formulieren (evtl. mit stufenspez. Unterschieden) 
• Forderungen zu Veränderungen 

Der Zeithorizont für deren Arbeit besteht von Mitte November 2021 bis Ende Januar 2022. 
 
Diskussion (Antworten des LA) 
- Ich würde gerne in der AG mitmachen, hat aber wegen des 6. Klass-Übertritts gerade zu 

wenig Zeit dafür. Der Zeithorizont der AG erscheint mir zu eng und zeitlich ungünstig gewählt. 
- Das vorgeschlagene Vorgehen finde ich super so. 
- Ich vermute, dass es hier nur um die VS geht? 

 Das ist richtig. 
- Das Vorgehen finde ich auch sehr gut so gewählt. 
 
SR bittet die Vorstandsmitglieder und KoVos, die Werbung für die Teilnahme an der AG an ihren 
Schulstandorten breit zu streuen. Die ordentliche Ausschreibung wird über den demnächst 
erscheinenden «KSBS-express» erfolgen. 
Bereits für die AG gemeldet hat sich aus dem KSBS-Vorstand Simone Prein. Vielen Dank dafür! 
 
5. Rückblick und Ausblick 
 
Rückblick  
Stephanie Ehrsam macht auf eine Terminkollision am 24. Februar 2022 aufmerksam. Aufgrund 
des gleichzeitigen Fasnachtsumzugs an der PS Peters bittet sie um Verschiebung der zu diesem 
Zeitpunkt ebenfalls geplanten KSBS-Vorstandssitzung. 
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 Der LA nimmt das Anliegen entgegen und wird wieder berichten. 
 
Ausblick auf die Themen / Traktanden kommender KSBS-Sitzungen 

- Umfrage Jahrespromotion 
- Jahres-Feedback LA 
- GeKo 
- SL-Ressourcen 

 
 
Auftrag an die Vorstandsmitglieder 
 
Die Vorstandsmitglieder sind wie gewohnt gebeten, die Inhalte des in den nächsten Tagen 
erscheinenden „KSBS express“ ihrem Kollegium in geeigneter Form zugänglich zu machen.  

 
Für das Protokoll: 
Jean-Michel Héritier 

 
 

  


